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Information über Sicherheitsvorfall / Datenpanne 

 

Wir möchten Sie über einen Sicherheitsvorfall informieren, der uns sehr beschäftigt und 
den wir außerordentlich bedauern. 

 

Nach derzeitigen Erkenntnissen haben sich unbefugte Dritte im Rahmen einer 
strafbaren Handlung Mitte September 2026 Zugriff auf zehn E-Mail-Postfächer und 
Anfang Oktober 2026 Zugriff auf verschiedene Webseiten verschafft. Hierbei kam es zu 
einem Datenabfluss,  bei dem auch besondere Kategorien personenbezogener Daten 
betroffen gewesen sind. Große Teile der kopierten Daten, insbesondere E-Mails, wurden 
anschließend am 19.10.2026 auf der Webseite hexane.cc veröffentlicht. Dieser Vorfall hat 
nicht unsere Parteiverwaltungssoftware betroffen. 

 

Weitere Zugriffe auf die E-Mail-Postfächer sind unterbunden und die betroffenen 
Systeme gesichert worden. Der Vorfall wird derzeit im Detail untersucht und 
dokumentiert. Zusätzliche technische und organisatorische Maßnahmen sind 
vorbereitet und werden geprüft. Gegen die Veröffentlichung der kriminell erworbenen 
Daten im Internet wird rechtlich und erforderlichenfalls auch gerichtlich vorgegangen.  

 

Wir stehen in direktem Austausch mit dem Bundesamt für Sicherheit in der 
Informationstechnik und den Polizeibehörden. Strafanzeige wurde erstattet, die 
Datenpanne und die daraus resultierende Verletzung des Schutzes personenbezogener 
Daten ist den zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörden gemeldet worden. 

 

Derzeit arbeiten wir noch mit hoher Priorität daran, alle betroffenen Personen zu 
identifizieren und festzustellen, welche Daten jeweils kopiert worden sind. Aufgrund des 
sehr umfangreichen Datenmaterials und der komplexen Auswertung ist dieser Prozess 
noch nicht vollständig abgeschlossen.  

 

In einem ersten Schritt sind heute die betroffenen Mitglieder und Förderer unserer Partei 
über ihre jeweiligen Datenkategorien informiert worden. Weitere Personen, bei denen 
eine Betroffenheit festgestellt worden ist, werden in den nächsten Tagen informiert.  

 

Wir nehmen den Schutz der uns anvertrauten Daten sehr ernst. Umso mehr bedauern 
wir, dass unsere Partei Opfer einer schweren Straftat wurde, die jetzt zu einer pauschalen 
Diskreditierung der AfD genutzt wird. Die davon betroffenen Mitglieder und Förderer 
bitten wir deshalb um Entschuldigung. 

 

Berlin, 29.10.2026 


